
	
   	
   	
  
	
  
	
  

Basel, 20. Dezember 2011 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die GGG Basel spricht 3,4 Millionen für eigene soziale und kulturelle 
Organisationen. 
 
 
Die GGG Basel führt dreizehn eigene Organisationen. Sie erbringen unterschiedlichste, 
vielbenutzte soziale und kulturelle Dienstleistungen in Basel. Damit diese auch  
im Jahre 2012 vollumfänglich gewährleistet sind, sprach der Vorstand der GGG Basel 
insgesamt CHF 3, 4 Mio. Betriebsbeiträge. 
 
 
GGG Stadtbibliothek, GGG Kurse, GGG Wegweiser, GGG Ausländerberatung, GGG 
Voluntas, GGG Help, GGG Steuererklärung und GGG Benevol heissen die 
bekanntesten eigenen Organisationen der GGG Basel. Ihre zum Teil kostenlosen 
Angebote werden jährlich von ca. 800 000 Menschen der Region genutzt. Damit die 
Leistungen dieser Organisationen erhalten bleiben, hat der Vorstand der GGG Basel 
ihnen rund  CHF 3 400 000.– zugesprochen.  

Ein substantieller Beitrag wurde zudem an die Kommission Mütterferien geleistet. 
 
Weiter wurden folgende Kulturprojekte mit Beiträgen unterstützt: 

• Der Verein Rheinkultur für die UpperRhineSession 

• Das Kunstvermittlungsprojekt Artwalks 

• Das Theater etc., Serena Wey für das Stück „Accabadora“ 

• Der Cinevox Junior Company für das Ballet „Sehnsucht Schwanensee“ 

 

Für weitere Informationen:  GGG Basel, Patrick Tschan, Kommunikation 
    061 269 97 98, tschan.patrick@ggg-basel.ch 
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